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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Waldhausen II : SV Neresheim 
Samstag, 19.02.2022, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Schaaf für den SV Neresheim in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 2

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 37:25 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Neresheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den SV
Waldhausen II. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Eifert / Böss den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 8. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Anlaufschwierigkeiten mussten Lustig / Meißner zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Mühlberger / Ganter besiegelten anschließend mit einem 17:15,
11:7, 11:13, 11:2 gegen Eifert / Böss einen Punkt für ihr Team. In toller Verfassung präsentierten
sich Antritzke / Roth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Schaaf / Thimm. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach verlorenem ersten Satz drehte
anschließend Georg Mühlberger das Match gegen Hermann Scherer und gewann mit 2:11, 11:0, 11:
3 11:3. Völlig überlegen agierte Mühlberger hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes Lennard Lustig letztlich parat, um Bernd Eifert final zu
gefährden, somit stand es am Ende 2:11, 6:11, 14:16. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Peter Antritzke verlor sein Spiel gegen Jochen Lutz unterm
Strich eindeutig mit 10:12, 5:11, 2:11. Leon Meißner gelang es David Böss zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Laurin Roth bekam seinen
Gegner Bruno Thimm beim deutlichen 9:11, 11:13, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marco
Ganter eine Vier-Satz-Niederlage gegen Lukas Schaaf kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Georg Mühlberger hatte danach gegen Bernd Eifert bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Lennard
Lustig die Partie gegen Hermann Scherer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Fünf
Sätze beharkten sich Peter Antritzke und David Böss, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Einen knappen Erfolg feierte anschließend Leon Meißner beim 11:8, 6:11, 6:11, 11:9, 11:8 gegen
Jochen Lutz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wenig Gegenwehr leistete
wiederum derweil Laurin Roth bei seinem 0:3 gegen Lukas Schaaf. Das Einzel zwischen Marco
Ganter und Bruno Thimm endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Eifert / Böss wurden Lustig / Meißner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Waldhausen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 1:15 bei 0 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Neresheim erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 SV Waldhausen II

Doppel: Lustig / Meißner 1:1, Mühlberger / Ganter 1:0, Antritzke / Roth 0:1 
Einzel: G. Mühlberger 1:1, L. Lustig 1:1, P. Antritzke 0:2, L. Meißner 2:0, L. Roth 0:2, M. Ganter 1:1 

 SV Neresheim
Doppel: Eifert / Böss 1:1, Scherer / Lutz 0:1, Schaaf / Thimm 1:0 
Einzel: B. Eifert 2:0, H. Scherer 0:2, D. Böss 1:1, J. Lutz 1:1, L. Schaaf 2:0, B. Thimm 1:1


